
AKTENSTÜCKE DER 27. LANDESSYNODE NR. 8 

 

 

U r a n t r a g 

der Synodalen Grüssing u.a. 

betr. Bildung von Ausschüssen der 27. Landessynode 

 

 

Hannover, 19. Februar 2026 

 

 

 

I. 

Nach § 24 Absatz 1 der Geschäftsordnung ist die Bildung folgender Ausschüsse  

vorgeschrieben: 

 

1. Geschäftsausschuss 

2. Finanzausschuss 

 

 

II. 

Zur Beratung und zur Vorbereitung von Entscheidungen der 27. Landessynode werden 

folgende weitere Ausschüsse gebildet: 

 

3. Ausschuss für Jugendliche und junge Erwachsene 

4. Ausschuss für Kinder und Familien 

5. Ausschuss für Kirchenmusik und Kultur 

6. Ausschuss für kirchliche Mitarbeit 

7. Ausschuss für Mission und Ökumene 

8. Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit, Medien und Kommunikation 

9. Ausschuss für Theologie und Kirche 

10. Bildungsausschuss 

11. Diakonieausschuss 

12. Planungsausschuss 

13. Rechtsausschuss 

14. Umwelt- und Bauausschuss 
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III. 

Die Landessynode spricht sich für die Bildung eines Ausschusses aller kirchenleitenden 

Organe gemäß Artikel 44 Absatz 2 Satz 3 der Kirchenverfassung mit dem Namen  

„Zukunftsausschuss“ aus. 

 

Der Zukunftsausschuss erhält die Aufträge, 

a) den Zukunftsprozess der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers zu koordi-

nieren und die Beteiligung 

 der Fachausschüsse der 27. Landessynode, 

 der Kirchenkreise, 

 der Kirchengemeinden sowie 

 der landeskirchlichen Einrichtungen 

sicherzustellen. 

b) die Ergebnisse der bisherigen Prozessabschnitte zu sichten und weiterzuentwickeln,  

zusätzliche Zukunftsthemen zu identifizieren sowie deren Vernetzung mit bestehenden 

Prozessen, Projekten und landeskirchlichen Strukturen zu gewährleisten. 

 

Dem Zukunftsausschuss sollen angehören: 

 acht Mitglieder der Landessynode 

 ein Mitglied des Landessynodalausschusses 

 der Landesbischof oder eine ständige Vertretung 

 ein Mitglied des Bischofsrates 

 zwei Vertreter*innen des Landeskirchenamtes 

 

Der Ausschuss kann sachkundige Vertreter*innen als (ständige) Gäste zu seinen Sitzungen 

hinzuziehen. Dabei sollen insbesondere die Ebene der Kirchenkreise – vertreten durch die 

Sprecher*innen der Kirchenkreissynodenvorsitzenden und der Superintendent*innen –  

sowie die Landesjugendkammer einbezogen werden. 

 

Für die Mitglieder der Landessynode gilt § 96 Absatz 3 der Geschäftsordnung der Landes-

synode entsprechend. 

 

Das Team Zukunft im Landeskirchenamt (Referat 24) fungiert als Geschäftsstelle des  

Zukunftsausschusses, begleitet den Ausschuss und unterstützt die Umsetzung der genann-

ten Aufträge und Ziele. 

 

Dem Zukunftsausschuss wird empfohlen, zu Beginn seiner Tätigkeit eine Geschäftsordnung 

zu beschließen, die die Zusammenarbeit verbindlich regelt. 
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Der Zukunftsausschuss berichtet der Landessynode regelmäßig über den Stand seiner  

Beratungen, mindestens jedoch zu jeder zweiten Tagung der 27. Landessynode. 

 

Die kirchenleitenden Organe werden gebeten, ihre Vertreter*innen noch im Verlauf der  

I. Tagung der 27. Landessynode, spätestens jedoch bis zum 28. Februar 2026, gegenüber 

der Geschäftsstelle der Landessynode zu benennen. Die Präsidentin bzw. der Präsident der  

Landessynode wird gebeten, den Zukunftsausschuss zu dessen konstituierender Sitzung 

bis spätestens Mitte April 2026 einzuladen. 

 

 

IV. 

Der im Mai 2025 gemäß Artikel 44 Absatz 2 Satz 3 der Kirchenverfassung eingerichtete 

Ausschuss aller kirchenleitenden Organe zur Reform der landeskirchlichen Leitungsebene 

„Sprengel“ wird gebeten, seine Arbeit auf Grundlage der von der 26. Landessynode  

während ihrer XII. und XIII. Tagung gefassten Beschlüsse fortzuführen. 

 

Die synodalen Vertreter*innen sind nach § 96 Absatz 3 der Geschäftsordnung der Landes-

synode neu zu wählen. 

 

 

V. 

Der Geschäftsausschuss wird gebeten, der Landessynode spätestens zur vierten Sitzung 

der I. Tagung Vorschläge zur Größe und Zusammensetzung der Fachausschüsse sowie 

Wahlvorschläge vorzulegen. Des Weiteren wird der Geschäftsausschuss um Wahlvor-

schläge für die Vertreter*innen der 27. Landessynode in den zwei Ausschüssen nach Artikel 

44 Absatz 2 Satz 3 der Kirchenverfassung gebeten. 

 

Nachwahlen können in späteren Tagungen der Landessynode erfolgen. 

 

 

Wortführer: 

Grüssing 

 

Mitunterzeichnende Mitglieder der Landessynode: 

Dallmeier Engelmann 

Reimann Rinne 
Dr. Siegmund 


